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Ihre mündliche Anfrage aus dem AIUSO am 03.05.2022 an die Verwaltung (7­36)

Sehr geehrter Herr Freitag,

zu Ihrer Anfrage zur Klimafunktionskarte möchte ich Ihnen gerne die folgenden Ausführun­
gen zukommen lassen.

In Bezug auf die Darstellung der beiden Sondergebiete in Herkenrath und Gierath ging es
um den Zeitpunkt der Erstellung der Klimafunktionskarte und inwieweit diese den „Ist­
Zustand" wiedergebe.

Die Darstellung von Klimatopen in der Klimafunktionskarte basiert auf verschiedenen Daten­
recherchen aus unterschiedlichen Karten und den aktuellen Luftbildern des Betrachtungsbe­
reiches.

Bei dem Sondergebiet Einzelhandel in Herkenrath handelt es sich um ein laufendes B­
Planverfahren, dessen Aufstellung am 27.9.2016 gemeinsam von Verwaltung und Politik
beschlossen worden ist. Eine Aufstellung des Sondergebietes Gesundheitsdienstleistungen
als B­Plan ­Schlodderdicher Weg­ wurde im August 2017 im Planungsausschuss beschlos­
sen. Da es sich bei den o.g. Sondergebieten um laufende Bauleitplanverfahren mit oberster
Priorität handelt, ist mit einer Umsetzung in absehbarer Zeit zu rechnen. Vor diesem Hinter­
grund wurden die beiden Flächen, in Abstimmung mit der Stadtplanung, als bebaut in die
Landnutzung aufgenommen.
Eine Neuauflage bzw. Überarbeitung der Klimakarten wäre nur in sehr großen Zyklen (von
10 und mehr Jahren) überhaupt sinnvoll. Daher wurde keine eigene Kategorie für Flächen
mit laufenden oder bereits abgeschlossenen B­Planverfahren ausgewiesen. Informationen
über rechtskräftige B­Pläne und B­Pläne in Aufstellung oder Vorbereitung werden im Geo­
portal parzellenscharf dokumentiert und gepflegt. Die mit der Frage unterstellte Vorwegnah­
me von zukünftigen Entwicklungen ist nichtzutreffend, da die Klimakarten nicht dafür ver­
wendet werden Entscheidungen und Beschlüssen vorzugreifen.

Außerdem möchten Sie wissen, welche Qualität eine Abwägung haben könne, wenn den
beratenden Büros bereits vorher mitgeteilt würde, dass mit Baurecht zu rechnen sei.

vw.bersischgladbach de Alzerseine Öffnungszeiten: Bankverbindungen:
nfa&stadi gi.de AAuntag bis Fiostag 909­1200 Ubi K1eissparkasse Koln VR Bank eG Bergsch Claiba_h Leseräisen

Donnerstag 14.00 ­ 18:00 Uhr IBAN DE93 3709 0769 03120005 15 IBAN DE50 37082600 3702525017
Abweichenge Olinungszeiten SWIFTZBIC COKSDE3I SWEET BIC GENDODEIDTPAF
s1nd oben vermerkt,



Baurechte werden per Bescheid mittels Baugenehmigungen erteilt.

Die Abwägung erfolgt in der Bauleitplanung unabhängig von „beratenden Büros“ durch die
Stadtplanung. Sachverständige und Gutachterbüros tragen mit Hilfe von anerkannten Ver­
fahren, wie VDI Richtlinien oder Normen ihre Fachexpertise zu Planverfahren bei. Sie lassen
sich in aller Regel nicht von politischen Strömungen vereinnahmen und sind zur Diskretion
verpflichtet.

Durch die Berücksichtigung von Erkenntnissen aus der Klimaanalyse wird die Abwägung von
klimatisch­lufthygienischen Aspekten im Planungsprozess auf eine wissenschaftliche Basis
gestellt.

Mit freundlichen Grüßen

In Vertretung

Erster Beigeordneter


